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Dr V Gulik

Be]l dem Unionsconzıl f F'lorenz WATEeN dıe Vertreter
der Nestorianer nıcht erschıenen ; doch gelang dem päpst-
lıchen Legaten Andreas VON Constantınopel Praed.),
der 1431 ZU Bıschof VO  F oloss]ı uf der Nse Rhodus
conseecrıert worden WAar , den nestorjianıschen Metropolıten
ımotheus qauf Cypern für das Unionsproblem gewInnen,

ass MA1eser auf dem folgenden Gonzıl 1m Lateran 1445)
dıe Obedienz zusıcherte. Damıt hatte der Unionsgedanke
auch he] ien Anhängern dıeser : Secte elne weıte Verbeitung
und zahlreıche Vertreter gefunden, W 4S hbesonders hervor-
trat, als 1551 der nestorlanısche Patrıarch von osul,
Sımoöon V I3 ( Bar Mama) starb, 1n dessen Famıilıe der
Patrıarchat qaıt langer Zeit Er hlıie geworden W ar Gegen
den dıe Nachfolge beanspruchenden Neffen les Verstorbenen
rhoben sıch einmütig dı1e ach Unıon strebenden Bıschöfe
VON Arbela, Salamas und Adherbalıdschan samt den Gläubl-
ven und wählten Patrıarchen eınen 4C TrTe en
ONC AUS dem Kloster des K} Hormisdas
Sulakıa de Danıelis 2US em Hause

u  e zerarchıa Cathol. 1L, 148
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er d1ese Wahl und ıhre näheren mMsStAande
WT° hbısher hereıts durch verschledene (Quellen unterrichtet
In erster Lınıe Au NeNNEeEN IsSt E1 syrischer Bericht ueher dıe
Romreıse des erwählten Katholıkos Sulaka 1552/95 den
Samuelke@e 1a ıd Bessarıone D 5() fT (1901)
lateinıschen Uebersetzung rachte ; ferner dıe 4US den (JöN=
sistor]1alakten des Cardıinals Maffeus geschöpfte Publiıcation
hel A, Annales ececlesiasticr ad 17533
ADL16° sodann der Bericht des Andreas Masıus
dessen ILıtera d Auger1um Busbeckium *

Dazu kann noch 1B Bassarıone der Prov1ıs1ıo0ns-
bericht us den KRegest Vat Rull u11 IIL1a 1441

305 ff und dıe Verleihung des allıums AUS

1V  S 73 3371 TOtTZdem glaubte iıch dıe
vorliegende Puhlication dem « Oriens Chriıstianus anbıeten
D dürfen , da AS sich hıerbel den TOxT des officiellen
Berichtes des (onsistoriums DA Begründung wıch-
ıgen Unionspatriarchates handelt der zudem manche nıcht
unınteressante Aufschlüsse vermıiıttelt. Von Ahbdruck
der VON Sulaka abgelegten und OCN hbedeutsamen Professto
fidei , dAı1e auf Anordnung des Papstes ihrem SaNZEN {\)m-
[ang ach dem Bestätigungsinstrument ufnahme fand,
wurde abgesehen, we1l jeren Wortlaut den Consıstorlal-
akten sıch eC m11 der S bereıits
yebotenen Korm.

Den genannten uellen zufolge ist der Sachverhalt kurz
folgender. Im Jahre 559 sandten dıe Wähler den SENANN-
ten Sımon Sulaka m11 dre] angesehenen Mıtegliedern der (*xe-
meınde am TNomas und Calepnh ach Rom

Ich citiere denselben nach der Ausgabe Romae 1677
Gedruckt hbe? SSsSEMANNUS BiOl Orıent 1 526 und Bessarıone

29/30* (1898 72 171
0 302400 und 401 4004 Methodisch ZUuU adeln ist dıe willkürlich bald

hald anders gekürzte 1LALION der Fundstelle
* LO D 06-400 und 2 61 592 1T
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einmal ın rechtmässıg ordınl]eren lassen, VOI]) allem
aber, der VO ıhnen getätigten Wahl uUurc dıe estä-

Bıs achLg&UNG Roms den echten Nachdruck geben
Jerusalem ıhm eINn Gefolge VO  - Gläubigen das
(zeleite gegeben Von den TEl Begleitern erlag den
Strapazen der Keılse, während 811 anderer Uurc Krankleıt
fn vorzeıt1ger Umkehr venötıgt wurde, ass der KElectus
1Ur miıt en noch rıg bleibenden Caleph L552
Nov 18 der CWISCH anlanegte ausgerüstet m1T

Empfehlungsechreiben der Wählerversammlung VO  a}

Mosul und olchen VON denen, dıe iıhn hıs Jerusalem
begleıtet hatten Krsteres wurde aut dem Bericht der
eCcien des Consistorlalarchivs 755 VO  z Cardınal

ffoe 111 (Consıstorıum verlesen und zugleich das Rıs-
tum OS ZUT Besetzune dem Colleg1um der Cardınäle VOI'=-

geschlagen (« pro eonfirmatıone dıctae electıonıs htınen-
da ») Indessen wurde dıe Krledigung der Angelegenheıt
C ropter gravıtatem mater1a@e » auf E1n welteres (Jonsısto-

vertagt *, ass inzwıschen NAaUGL’E Informatıonen
angestellt werden konnten Darauf vollzog sıch CIHN1SE Tage
später (155 ebr Z0) dem geheiımen (Consıstorıium ach
egung der Profess10 fide] catholıcae se1ltens des Kleectus dıe
Bestätigung desselben ZUIM) Bıschof und Patrıarcehen VO Mo-
au der 8 prı dıe Verleihung des Pallıums folgte
welches der aps eigenhändıg dem (Gewählten überreıichte
So für ellung ausgerüstet kehrte Sa Ka ZU

Orjent zurück SECE1INEN Sıtz 1arbekr ahm und
uch 7 W E1 weltere Bischöfe weıhte Aber Amtsführung
währte LLUT* kurze Ze1t enn ereıts ach 17 Jahren fand

UT, F 531 und I; 1 621
Auszüglich gedruc nach AS  MAannus Bessarıone
Trch Consı1ıst. Ser Vice-Cancellar. 575), 144
TCHN Consist. S 144 VO, W etzer {{{ hatı den April

5 (3 161 vVo, Dieses atum fehlt. dem Bericht des Assemannus
Ö 531 eic

17RIENS HRI ST]ANUS
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auf Anstıften der fanatıschen NestorJaner 1M Kerker einen
gewaltsamen 'Fod (zu Anfang

7Zu seinem Nachfolger 1MmM Patrıarchat wählte dıe unıerte
Parteı i 1555 den VO  H Sulaka selhst ordınıerten Krzbhı1ı-
schof der Tigrisinsel, Nainens Ahd Jesu, der 1M (lonsısto-
r1um 15062 prı bestätigt wurde * 1562 Maı verlıeh
ıhm Pıus das Pallıum ®. Auch WEr persönlıch ZU

Einholen der päpstlıchen Bestätigung 1n Rom und wohnte
1563 der etzten Sıtzung des Concıls 1n Trıent be1

Unter den nachfolgenden en des Consıistorialarchiıves
erregté besonderes Interesse dıe Hnistola noPuUli COMUMENTL-
Adatitia PFO confirmatıone elecHkOonıs wenıger Z W arl ach
der iınhaltlıch bekannten sachlıchen qals ach der formellen
e1te Assemannus ereıts hat dıesen RBriıef auszügliıch veröf-
fentlıcht Dıe N OTrM es Schreıibens, N1C uletzt
uch der VO Assemannus nıcht gehrachte Anfang und
schluss, kennzeıichnet den orJlentalıschen Verfasser. Auffal-
end ber schon be]l der ersten flüchtıgen Vergleichung
des Assemannus mıt dem Berıicht des Consistorialarchiıvs dıe
zahlreichen Textvarıanten, dass sıch eine diesbezügliche
Untersuchung VO selhst ahe legen musste. Ks tellte sıch
e1 heraus, ass saämtlıche Abweıchungen der beıden Wor-
mulare VON einander stilistischer atur S1nNd, wobhel der (JON=-
sistorlaltext oleich auf den ersten 1C dıe sprachlıch
glättete und ST11L1ST1ISC vollkommenere WHorm bıetet, während
der hbe]l Assemannus befindlıche augenscheinlıch nklänge
dıe ursprünglıch syrısche Abfassung verrät (Z Mitropo-
lıta) und ormell überhaupt dem anderen weılt nachsteht, W1@e
elne Durchsicht der beıden In der {olgenden Kdıtıon nehben

1 Verzg]l. Bessarıone I N. 61, s doct sich auch der Be
richt se1ines Nachfolgers Abdjesu.

Arch. Consist. Ser Vicecancellar. (1559-64 117 VO,
(3 119 W etzer und Welte 1{1 haft Irg den MÄärZzZ

Arch Consıst. Ser Viececancellar. (1549-55) 148 VO—
Abgedrukt 1M Bessarlilone 16 309 f,
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einander gestellten Fassungen lejcht beweıst. Somıt en
WI1r I: E IN dem Oortian be1 Assemannus dıe zuerst. us

der Ursprache erflossene, VO  - einem In der lateinıschen Spra-
che stiılıstısch weniger ewandten VUebersetzer hergestellte
ersiıon vor uns, dıe ann ZU WeC der Verlesung 1n den
Verhandlungen der Cardınäle e1geNs überarbeıte und st1ilı-
s1ert wurde Darauf deuten auch dıe e1m Consıistorlaltex
1n margıne angebrachten oten HIR welche 1mM Original
asicherlıch ehlten Zur Vervollständigung es 1n Betracht
:kommenden Materıals bıeten ndlıch dıe cta Consıistorialıa
e]ınen erwünschten Beıtrag urc dıe Informatio de PHETSOTLA
Patriarchae dıe In ansführlicher Breıte orJjentiert sowohl
ber A1e Person und Lebensumstände des Gewählten 9 W1e
uch besonders über den Standpunkt der kırchlıchen Inte-
LesSsSeCcN 1m Örıjent.

Proposttio.
rch Consıst. Ser Vicecancellar. 1549-55) L Romae dıe

enerıls Februartt 2553 fuıt consıstor1um, ın qQUO AaeCc ecta
sunt%::

Rmus Maffeus proposult ececles1iam patriärcha.lem ın Sıirıa
vıdel electionem factam populo ıllarum partıum legens 6 O0O7TUI11L

ıteras d dırectas sıgnıfcantes m1s]ısse electum. ad DIO
confirmatıone dietae electionıs obtınenda, et propter gravıitatem
fer1ae fuıt rem1ıssum negotıium a.d alıud consistorıium.

IL Provtsito.

rch Consıst. Ser. Viececancell. $ 71 VT Romae
die Iunae VLGESIMA Fehbruartt 1500 funt consistorium, ın QUO 42eC
cta sunt

Referente Rmo e0

Cum unıyersus populus Assırlıae orientalıs, videlıcet tam
cles1astien M la1cı, PrO veter1ı (!) acclamassent ın

erg Assemannus L o
150-152

Raynald I1l
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EOLUM patrıarcham relig10sum vırum . Symonem Sulakam Prtiorem
AOMUS Hormitsd ordinis Bastlit, Mozal“* dt0eC., oöordınem ı1psum

professum ın vel C1rca getatıs ANNO et presbite-
ratus ordıne constitutum et eundem Symonem ad Sanetitatem Suam
PrO eonfirmatione huıusmodiı electionıs Sanctitate Sua obtinenda
mısıssent, Sanectitas ua ıdoneı1tate et merıtis diet. Sulake ei;
alııs praem1ssıs dilıgenter examınatıs eiusdemque confessıione v1Sa,
intellecta et, aD approbata, horum iıntu1iıtu eccles14e Patrıarchali
de Muzal ın Sırıa orjentalı, pCI obıtum bonae memor.lae SYmMOontS
Mannae, illıus ultımı pOoSSESSOT1S extra Oan an eurı1am defunet.1
vacantı ß de pPEersoONha e1usdem Symon1s Sulake provaıdıt ı1psumque
ıllı 1ın patrıarcham praefecıt et pastorum etc commıttendo
prou ın cedula, emWMUSs tenor talıs est,

141 Copta (Cedulae.

Rme J )ne Hodıie Sanctissımus ın Christo pater et; dominus 110-

ster Julıus, dıyına provıdentla papa 111 ın ST consistor10
cCTreto, ut moOr1s est, ad relatıonem eccles12e patrıarchalı de
Muzal ın Syrıa orientalı, Cul bonae memor1a4e Sımon Mama patrıar-
cha de Muzal et, nsulae Tigris ceterarum eiyvıtatum et, terrarum
orıentalıum eıdem patrıarchae subiectarum NeCNON monasteri1orum
e1iusdem natıonıs ın Sın J Masın et Calieut AC tota Indıia ex1ısten-
t1um e1ıdem patrıarchae eti1am subdıtorum , dum vıveret, praeside-
bat, DPST obıtum e1usdem SyNıoN1S, qu]ı extra Romanam eurı1am 1em
elausıt extremum , pastorıs solatıo destitutae de PSEIrSsSONa rehg10s1
ırı SYmonts Sulake de Danitelis de domo Bellu, ratrum do-
M Hormisd ord nıs Basılu { 41 Muzal 10C.,. ordinem ıpsum
PrESSC profess], 1n quadragesımo vel CIrca SuUu 46 xetatıs AaANNO et PFeS-

1 ulalla.
usa

election1ıs Sua: He]
supradict.

E ulalle.
vacantıs.
Sulalle.

1pSUumMque prou bel
Dil

10 ulalle
Hierfür, WI1e C,), Antonı: einzusetzen, scheint NIC

noLwendig SeIN.
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byteratus ordıne constitut$. de leg1t1mo matrımoun10 procreatl, de
CILLUS ıntegr1tate, doecetrina, purıtate sıncerıtate, fide1 constantıa,
LLe10nıs zelo, vıtae honestate at denıque 111 vırtute

perspıcultate UN1LVETSI clerus 21 populus catholıcı illıus
11210N18 pSr hlıtteras uae Sanctitatı testimonıum perhıbuere
eiusdem Symon1s Sulake econfessione YUAaMı Sanectitas s5ua de verbo
a verbum praesent1 cedulae e ıterıs desuper eonfieiendis 115er

e annotarı mandavıt, audcdıta et SCT1Pt1S redacta dılı-
genter xamınata aft, eodem eonsıstor10 perlecta eatholıca
et Symone Sulaka ® pSr Ca fide1ı CaDals et er° fidelı A& 1ıdo
NeO repert1ıs horum intuıtu de Rmorum domınorum INEGOTLTUIMN

ecardınalıum eons1l10 apostolica auctorıtate provıdıt 1PDSUMY UE ıllı
patrıarcham prasfecıt et pastorem e1, admınıstrationem

LDS1US eccles142e s1hı spirıtualibus et, temporalıbus plenarıe 1-

A adiıttendo Absolvens eundem Symonem SsSulakam
effeetum ete In QUOTF U fidem praesentem cedulam erı e nostrı

Par Vl solıtı sigillı LM PTESSIONG INUNLILLI 1L1USS1NUS et fecımus
Propr1L& subser1psımus

Eptstola nOopuli ecommendaltıtia PVO confirmatione electtonts

rch Consıst Ser Vicecancell 1549 1555 (f 145 v ’-150 r”)
Patrı patrum e m pastorı nectent.ı et unguent] Sa -

Cel dotes atque accıngent. In Petro tem porıs nostrı Paulo
dierum nostrorum ef,; cıngulo comprehendentı un  111 chrıstianı-
atem I'u es 10 10Cc0 Chrıst1 Tu sedes sede a Ita, et

perhıbere
Sulalle
ulalle

be1l
pastoralem
Sulalle

bel
Be]l Raynald Il TO Abweichungen des AUS der syrischen

Fassung direkt geflossenen Berichtes {} 61 S01} werden
den folgenden Noten NT vekennzeichnet Abweichungen he]l Raynaldus

m1L
el. pastorum MaxXıme, QqUuIl CONCINANAS mı1ıtras efi sacerdotes

10 Qul
Domiını el Del nostr1
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suhblımı Capıtıs apostolorum tenens claves regn1 ceaelorum Cu1l OTE

salutarı dıxıt Quicquid lıgaverıs ıIn terra, er1t hıgyatum 1ın
eaelo et, en fundavıt ecelesı1ıam SUAMN, ut portae iınfer1 non

praevaleant adversus ın generatiıonem generationum. NUuNNC

tıbı e sedem dedıt Christus eus noster R1 salvator noster h

desque eAam T ıtem fons, CU1LUS aYyUALE ON defeiunt: et
qU1SQU1S sıtıverit te ACcYUUM est ut bıbas Vv1ıvas et sedet
sıtım F es lucerna, QUAaE on extingultur sed iıllustraft 0OIMNNe

creaturas, sicut candela IN candelabro et sicut 3n Baptısta, qu1ı
posult dexteram SUuam Capu n  deı nostr1. In fe vıdet Iumen tota
chrıstiana respublica, 9UAE eqft, proles ececles14e sanctae. A
fontıs eivıtatıs et, matrıs ceiyvıtatum Romae Maghae, YUAaHL pıscäatus
esft cCapu apostolorum Petfrus et archıtectus prudens Paulus, quı S
InNnen praebuerunt omnıbus homınıbus ocCcupatıs D erTOTeEe Satanae.
Tu cCapu omnıum patrum, a1cut erat Petrus caput omnıum an
scıpulorum, Ceu1 ut sedem altam et subliımem dedıt eus ın terra,
S1C efiam ın die NnOV1SS1mo0. altam excelsamque edet ın coelo Et
sıcut 1psa Roma est, Na et; celeberrima sed quıd extend1-

verba tua sublıimıtate ; m est nostrum et brevıs
lıngua nostra. Verum 1pse Christus, qu1ı te elegıt a.d hoec INU-
NUusS, exaltet tve et, extollat te faciatque te instrumentum electum
quod convenlat olorıae $11&8.

sedesque sedem PetrI Apostoli e1 tenent1s claves Aaltıtudınıs el
profunditatis

ath 16,
ul generationum
noster, ul dispenses ordines ecclesiast1icos DIO ODUS fuerit.

gregl Christı, Quenm TAadıdı UD1, perturbaretur DST upos, quı 1psum 0dı0
persequuntur perıretique STCX Christı atque incurreret 1n malum quidquı1d
tem perit, reponitur pastiore 1bı tradıdıt anctam SUAamM ecclesiam , ut 1US
eges  em eXpleas thesauro, qul 11011 defNieit ei onle, CUIUS QqUa 1UN-

exhaurıuntur el quantumVvIıs Multı bıibant, aug escIiL, 10 autem mı-
nultur. T'u 10Cc0 Petr1 el prudentıs architeetl aulı, qu] ONMNES mortales Ilu-
strarun(t, UN6GEI’E, quod 1PSIS atum fueral, Spiritu SaNCLO el patre COe-

Jest1, gul SUO sanguıne 0S redemıiıt a‚h e1’T'OoT'e diaboali el mutforum 1ıdolorum.
Qula Lu eSs pater univgrsi populı thi$tiani S SICUL Petrus cCaput omMnıum discipu-
lorum, Cul obvenerat SOr'S docen_däé OMAae MAGNÜC et CeleOrts, etc

(1 Joan 4! 1 und Is JI,
Darüber geschrieben: vinetis.

UM eXcelsumque.
In Marg. : Videntur quaedam desiderari.

Q  Q EL eleg1t te S1CcuTt Athanasıum el.; rel1quos patres veteres
quod.
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Texrtus Assemant,Bibl (Jr 526 Texrtus rch Constst.

Quapropter sc1t0 Domine Pa- Verum enNIMLETO scito
ter noster electe, hoc est Papa
(cu1Lus 36a eustodıita a1t. ın 1)0-
m1n0. Amen.) quod NOS Serv1 fu1 ‚.quod 1Nn05 SErVI tu1

mi1ser1 peccatores Nestorianı S11- humtles peccatores
iInUuS pupıllı absque patre 0 e abs

gubernatore superest
aul ullusapud.nos fermentum patrum, nul-

Ius Mitropolıta sed solı duo aut. .Me;sro.pol-ita., SE dAdumtaxzal
Habebamustres eplscopl Habebamus enım

inde a,hquemdam Patriarcham retro aD e  7  r  quemdam
aNnnılıs centum, qul nullum constl- aNnnıs centum, q111 nullum const1-

tuebat Metropolıtam, #LSL de Jat*uebat Mitropolitam 181 de stırpe
gENELE famılıaque SUuA atque mia el geENETE DOPULO SUO

“amılıa iıllam eonsuetudınem atqu 6 E amılıa hanc

usurpavıt ınde centum aNnls usurpavıt cenfium
adhuc Nunec 11U5

solus superest Kpnıscopus
prosapla, quı et, 1pse conatus est far;eilz:a .  °  ®  144  qui éonatus est impuden-

ter ıtaper impotentiam ıta A&  9 ut%

egerunt 1llı, quı nte ı1psum fuere.
Verum 11058 NO acceptfavımus
qUE proclamavimus 1pSum, sed
subıto econvenımus omnıbus
locıs orientalıbus e omnıbus

MC pPaZls ®eivıitatıbus et pagıs, QUAC sunt 016eırcum (iyryıtatem Mossoul, hoc Mozal,
est Athur, ın Vv1C1n0 Nınıves, est ASsur, nn procul Nintve

Babylonı1a, Carcha, Arbela,
Insula, qUA2Gg est. 1n medio0 -

Orientales.
electo, qu] dare possit ordines sacerdotales.

Metropolitae, qUOoTumM est ordinare Catholicum
Ep1SCOPUS Arbelae, epISCOPUS Salamastae, ePISCOPUS Adurbeigan. En

vestigi0 convenimus in Insula, ‚Ö est, Intra Tigrim flumen Eden, fecımusque
compacium inter nOoSs el m 1ısımus DrO NOC Monacho Siud el deduximus 1psum
per Vim

nde
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OT1S fAumınıs Kıden, T’aurıs Per- Paradist,
S14,€, Nısıbı, Marde, Ae- Merdino, ®

med Amed), Hasan Cepha
e1, rel1quıs locıs orıentalıbus
. Mossoul, 1rı Magnates a Sı- Moxzal, Cceres
cerdotes Monachıi, reliquusque sacerdotum monachorum 1°0-
1ın Christum eredens populus, PLO Lquorum fıdelium PVO CONSUECTU-
11LOTe ei; constitutionıbus AaA ONUNMN dine, ordine cCanOoNtibus olim
ante observatorum atque interro- observalis atque interrogayimusgaViImus scrutatique SUuUHNMLUS iınter
OMNES, sed NO  b lInvenımus ullum GUEINGQUAM praeter prudentem el
praeter hunc, praedıtum charıtate doctum NAQESTIFUM UrumM
ei; 1n geN10, doctum et, doctorem el OMNLS multeris expertem elo

temperantem celıbemque quentemque bene expertem
cellentem insıgnı vıtae probitate OPTUNT NOMINIS fratrem aud
ef; reverentıa , Cul 1101HNen et (1 , Sulaka). Quem pSI V1m
pellatıo, Magister noster Sıud 10co0
(1 6, Sulaka). Eum igltur per ViIm

loco habıtationis Su42€ dedu-
X1ImMUS ın medium Coetus ereden- cCoetus Aıdelium,
tıum, visumque est, fehecıter OInN1-
bus unc esSsSe ıdoneum ad an
1am. Postquam autem felıcıter felteiter
ıta nobıs visum eST, subıto CON- MESUM eSt , subıto CONSCY1PSIMUS
SCr1psImMuUs e1 has ıteras apertas LDSL has iteras ad celsituqlinema.d SU AI celsıtudınem.Y LUAM , &

ındıgn1 misimusque 1ıpsum ad PE-
des £U0S SancCctos et. un CU. 1PS0
VIrOSs tres, primates inter tres, primates inter
credentes, Adamum, 1’homam et 'del.es
Chaleph ; cCoeterum ascenderunt Chaleph; ComMmLtatique Sunmnt LDSUM

Nasanchepla.
» Saud arabice vocatur, sed lingua SYPa VvVocatur Sulaka, hoc esti aAscendens.

1llıco ascenderunt Cu 1DSO a,.d lerusalem Primates nobiles, magn1ficus
Messtiud, el ADdıias Eonhraim magnificus Chabıb praeterque hos a 111 1 8-
ch1 el sa  erdotes AaCc diaconı laicique atque InLrayımus CONveNIMuUSqueE ad 1N0Nas
chum benedietum el gubernatorem probum, dominum Paulum elusque sodalıtıum
spirıtuale petimusque a,.D 1DSO epistolam 2W0| dignitatem tuam DET Tacobum uınN-
terpretem el Sscr1psit vobis [res eDLSTOLAS.... Nos VeEeTI’O dedimus Magistro 10SLr0
Sıud atque Ccu M1SıMUuUsS... T’homam , Adamum, Chaleph ante pedes LUOS
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1DS0 VeTSUS lerusalem OC1- USQUEC ad Hierusalem Cırcıter
ter septuagınta anNnımae OptL- ptuagınta optımates selectae
matıbus selectae, QUl eranft nNOsStIrae fidet atque Vv1atıco
strae profess1ıon1ıs abque Vv1atılco
cCom1tatuque euUu InsStruxımus S

eundum veterem econsuetudinem
Proinde supplices petımus Pa-
ternıtate fu2a sublımı ut sımul
atque pervenerın£% d Ge confiecl1as
negotla 1Ds5O0Fum restet. der1s10 negotia COP’UN, ul LO  s restet CONMN-
et ludıbrıum ınter gentes ei, GOS, JUSLO el LÄTLOMUNLA INn POPULO et
Q ul sunt profess1ıon1s nostrae 15a inter COS, reltgionis nostrae,
utt 110  — audeamus Y ho audeamus prodire AA} CO7L-
mMmMmınum ıntuer1 Obsecramus ıta Spectum hominum Observamus
QUE e et CUNMN, (J U1 t1ıbı concessıt
hoec donum altıssımum, ut MOX,
ubı a.d te pervenerıt ordıne« pervenerint
nobıs Patrıarcham hoc est Ga %© Patı rarcham eatholt-
tholieum aNnecamus pupıallı CUH ut 1011 INAaNEAINUS

absque patre et gubernatore
pastore ei, perturbetur ordo et confundatur ordo
ster b fermentum sacerdotale noster fermentı sacerdofalis el
relınquamurque velutı OVEeS S1116 relingquamur velutı
pastore, N®  C> pereat labor, NeC abeat labor,
sustınet orıente occıden- ustinuere orıente occiden-
tfem 4 tem, nerditionem.

Nam domınus noster dixıt evangelıo dıscıpulıs SU1S Gratiıs
aCcCcepPISTS, S date omnıbus, quıbus ODUS est de fonte v1ıtcae ei,

et benedıeser1ıbas 1DS1 ıteras e des 1LDS1 vliatıcum benedıietion1ıs
Locıs orıentalıhbus ut exultet Or nostrum et 1152 discedent GCELIB gyaudıo
abs te, S1ıcut gaudebant Magı Persae Bethleem natıvıtate do-
INını nOostrı et SICULT descenderunt pastores speluncam et, sıcut

intuer1
—
In arg. ermentum
Mit äahnlichen Wendung schlıiesst die Fassung

1
Ma 1a bened intellig1tur, ut 1DSI1 det. benedietionem, Qua,

Seu optimo VIatIco instructus, pOosSsIt Sal vyus a.d SUuoSs redire
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imbuerunt gyaudıo angelı 1psas mulierés etc Praeterea höe eti1am
sc1ıto, pater noster sublimıs, quod sacerdotıium nostrum Roma sıt,

est sedes Petri capıtıs apostolorum tempor1ıbus pristinıs.
Verum quUuUO confusus est ordo christianorum &A fhıs Hagar ACZV-
ptlae, ınterrupta est, Vla nostra a.d VOS inde Spac10 trecentorum
ANNOLUNL USQUEC ın une diem. Nunc POXTO, quın quıdem mM1ıserımus
hos a.d pedes tu0OSs sanctos, obtestamur, O remorerıs 1PSOS, nOos
ma  am us ın confusıone e relınquatur COL nostrum apud 1DPSOS e1
doleat anıma nostra Sed c1to remıtte COS, q ula S1tLMUS ad ‘.'i_-
dendum CUS, aäü1cut terräd, QUALG sıtıt aQUAS atque conficıas c1to c1to.
Sed nonNn convenıt, ut prolongemus verba sublimıtate ua ; O

enım dıgn SUMLUS. I'n 1pse nostl, quod quando f ı1 egent, et, patres
1psorum explent ıpsorum indıgentiam. Kit Christus et, deus
noster eustodıiat reEZCS vestros et benedicat locıs vestrıs a pr6eCc6s
domınae nostrae Marıae, QUAC peperıt ucem et vıtam et dominı
loannıs Baptıstae; ıta nat Amen. Kt quidquid solverıs 1n terra,

erit‘ solutum ın coelo|.

In /'ormatiö de PET'SONG Patriarchae

(Arch, Consıst. Ser. Vicecancell. 154915 150—-152),
Sulaka, hoe est ascendens, arabiece vulgo Saud dıetus Amos 1aAm

natus cırcıter ın ceıvıtate Mozal, e Assur VOCatur, octodecım
Christianorum acclesiis ins1gn1, quafum sunt Nestorı1anorum,
Lres eTrTO0 Lacobitarum, a1ta ın rıpa cıteriore Tigris filumınıs, Qua

altera parte rıpae abest Nınıve ılla lonae praedicatıone nobıs

nota bıs miılle passıbus, QU2G unc dumtaxat eırecıter mılle

!In intelligıtur de angelis, Qquı nuntiaverunt (?) mulieribus venilen-
tihbus a.d sepulchrum Christum surrexX1sse.

Sei1l der Zeit Gregor und NnOCceENZ
hbel

erg hlermit inhaltlıch AUS dem Bericht des Andreas Masıus In E -

M an uUusS e. 1 Sp 2-526, und Bessarione 61 54 fl den Bericht
des Cardinals affeus 1m Consistor1ium X SOWIe R-a 9 D: Ks
wAare wuenschen TEW 6GSEN, dass die Wiedergabe der Informatıo 1m ‘>

r]ıone, ausdrücklich heisst QUUM Baront0 depromptam heıic nrodu-
CEUMNUYUS, eLiwas sorgfaeltiger und ohne die gTradezu sinnstoerenden Verderbungen
geschehen und anstatt des Sammelnamens geENAUCTL Raynaldus C1-
tiert worden e71'6,

1pae.
6  6 Sl 1n Vve, wahrend richtig Nıniıve hat
7 nobilıs.
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dıbus habıtatur parentıbus inter SU0S optımatıbus, admodum
PUECT S5UO LPSTUS LNSLLYALUS MONastıcam oılam ampleXatus ST

hactenus (UMm SUumMMEa relig10ne coluıt cCoen0.b10 nuncupato
Rabban Hormisd quod sıtum est ultra Tigrim cıreıter octo mıl
lıbus Passuum Nınıve * mOonTe, ut. N1a ıllıs reg1ıonıbus 1110-

naster1a ; propter SECESSUMNML sc1ıl In monaster10 1DSC Sulaka.
LAam AFLTLOS Fere XE abbatem agıt habetque fratres QULFL-
QUuaginta. A best, autem a,D hoc monaster10 duobus dumtaxat mılıa-
rıbus Altus, patrıa Nahum prophetae, ubı illı hanc dıem cele-
berrımum EXL4a sepulchrum a.d quod Iudaeı longe lateque econfÄuunt
et, chrıstianl, Y U1 aı 6an eıyıtatem eiırcıter miılle domıbus iıncolunt

eum relig10ne venerantur °
Longe INAaX ıMa DAaLS chrıstianorum, Q U1 per Assyrıam, Persıiam

relıquas orJıentales PFOVLINCLAS habıtant appellantur /Vestortiant
Nam Maronittae eXtra Lıbanum montem Paucl sunft Tacobitae er

1mMm quıdem habıtant sed NON frequentes A Coptt SLV® ut
1DSL serıbunt Aegophtı Magls VerSUusS Aegıptum YUA videntur
mıh1 hoc SUM DSISSC vergunt et PFOVINCLAS Prestegıam V @-
vu h1 NestorJ1anı NnOMmen potLus Nestor1u1 heretiecı Q Ua erTOores 1’6 -

n ulsse mıh1 videntur. Nam nıhıl plane, quod ıLLam sectam
ferat, 11l hıs homıinıbus, Q Ul hıe adsunt nvıdıa VETO,
YUaC apud Maronıtas, Lacobıtas Cophtos 11 et rel1quos O_

chrıstlianos aborant fortasse tum 1DSO nNnOmMıne tum
C quod relıquos 42 NUumMeTO multitucıne populı eccles1a -
rFumM Y UE frequentıa el Terum alıquanto fehllcıi0re superant ata
vıderı possı% Nam ndıam SUuas ecclesias irequentes

erant

Vgl hierüber Bessarıone 80 f
1„nve während ichtig Nınıve haft,
Sula Za

v 1a1 nach X I1 ınnlos Punkt Nnıcht)
ergänzt hıer SYyUE, ohne das Einschiehsel a Is olches kenntlich ZUul

nıachen
hat hler e1IN Komma !
AC

83 S Aegope!l egopheı
9 S Praestog1am

Coptaeos
192 « OINNES > hat wiederum dıe orte relıquarum

ehrıstlianos
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Porro ab anNnN1ısS circıter tercentiıs aut amplıus eCOmmunı

e1lus gent1s decreto hue d sacrosanctam sedem apostolicam m1ssus
quıidam eST, ut hac auctorıtate ın patrıarcham crearetur, qu1 Ma-
raus nNuNcUPAaATUS d LO pontiLice ın patrıarcham ecreatus atque
adı. sSuUos rem1SSus est. Vervusimile ıtayue est, eu multa iıllıe de
veterı (1 relig10ne ın sinceriora dogmata efi; nOstrae orthodoxae
cles14e cConsentanen muta SS56,.

Successu erO tempor1s evenı1(t, u% ante ANNOS abhıne eircıter
centum quıdam illıe patrıarcha sSacrosanctum hoc a hı SU1S-
1UE posterıs hereditarıum facere a1t; CONATtUS, ıta ut tempore
161110 1851 eiIus 1PSIUS famılıa ın archıepiscopum aut ep1seopum a1t
creatus 5 deinde 1n patrıarcham Oum 1UNC t*andem P -
Stremus siımı1l1ı ratıone s u Un fratre nepotem, GQ UE 1deırco PUC-
L’UIV OCLIO ATr um. ePISCOPUM fecerat s1ıbı 1n patrıarchatum *
© facere cogıtasset, Ver ul antequam PUCFUM In d

ctorıtatem evehere potulsset, fatıs unetus esset, unıyversus populus
am laıcı (1118‚11'1 ecelesiastıen datam <s1bı dıyınıtus abrogandae iıllıus
usurpatıion1s * 0ccasıonem ratus 1C0O 10 de vindıcando *! vetere 17
gendi rıtu cogıtavıt.

Convenerunt 1oıtur super10rı (!) ANNO, atque ılle patrıarcha
esset, defunctus, 1n eıvıtatem Mozal, ep1SCOPUS Arbelae, est, C1-
viıtas, , Q Un Alexander Darıum SUpPeraV1t, ıtem eP1ISCOPUS de 8a
mMmasi et epPISCOPUS de Adurbeigan, (hae ambae sunt ın Persı1a, 0Cto0
Aut 1NOVEM dıerum ıtınere A Nıniıve ın ditione Sophı L qu1 tres ep1-
SCOp1 tune so11 14 el gent. superfuere. Hı praeterea omnıbus

—m CU| M
Nn1ısı
el.

Gemeint ST die Famıilıe des Sımeon Bar Mama.
4} Der spätere nestorilanische Patrı]ıarch Elıas (9 welcher 586 ıne

Gesandtschaft mıL einer Professio fidel Sixtus entsandte,.die jedoch, weıl
nestorlanisch, nıcht aNngeNnNOoMMeEN wurde

patriarcham.
verderbi in aucthorıtatem

Si cleriel.
corruptelae resurreetionis 0Occasiıonem

10 Fehlt In
11 vendicando.
19 S Salvast.
13 1a1 den Zusatz - reg1s ersarum.

LuNC so 11 INn S
15 Msc praeter ; praeter CcOS.
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eivitatıbus late V1IC1INIS non quidem populus unıversus, sed S1N-
oulıs V1rı prıimates chrıstianı tres aUt quattuor Cu ıterıs CcCu1LUSQquUE
populı 1LOMEenN AC voluntatem testantıbus. utpote Babytlonta, Qquam
modo Bagdad vocant, Carcha, InsSsula IUgriS, ın medio
fAumıne cırcıter X18 mıllıa pPassuunmnm —_ SUDIA Mozal es [ aurts,
QUAaC est 1n Persıa sedes Sophı, Kecbatana 1n lıbro Iudıth appel-
lata, et Nisibi, qU amı Migdon1iae Antıochıam veteres nomınarunt
ut Strabo estatur, sıtamı SMn monte Masıo a.d N1em Hormiz, quı
ıllıe DEr AZrus passım derıyatus usque.adeo e0S foecundat, ut. SaCcC-

CUS (Orısae guantu.m ferat, VIxX duobus trıbusve Iuhıs
veneat, et Merdino QUAaC Mardae Ptolomeo est, ei Aemet,
qUaC Ammea eidem dieitur et, Hasan Cepha hoc est fortı p  ra 1

11QUAaE praedıctam insulam eıteriore rıpae Tıgrıs ın rupe
nıtıssıma impendet, fortasse eadem, QqUAaC Selevec1a *3 Nıcatoris 14

Strabonı dicıtur, denıque omnıbus reliquis V1IC1N1S locıs CON-

venETE, ınquam, Jegatı populorum christianorum d eivitatem Mozal
a.d elıgendum patrıarcham sıbl. Quo OINNes vonvenıssent i fa
cta, divina per uUuNnN U e1Is epl1Scop1s et postea proposito sacro-
1° LE evangelıorum lıbro sancta ordıne prımum 1ps1 ep1
SCOpl deınde reliquı Suae quıisque reipublicae nomıne sententıas

16dixerunt. Qude sentent.ae OIMN6Ss ın hune Sulakain ob PSETFSDE-
{ 7 NısS1ı fertıoetam omnıbus vıftae elus probıtatem latae SUnNT, quem

MLSSLS NUNCLLS et, Lum yuıdem PEI DLMN n onusteriq ad
rahere potuerunt Celehrata ıtaque ıterum IMS dıyına ın vocatoque

pasSus.
Persiae.

CS Echatana (!) ichtig KEcbatana
nominarant.

Fehlt In si
Arızae  ® Orizae
duabus ; R duobus
W1DUSNE; natürlıch trıbusve

Q Mardino
iıA Si petra oril

C1iter1072?.
12 In S be]l nıcht.
13 Seleuc1a.

Nicanoris.
15 convenisset.

Sulallam
17 QUAC (l

setzt hler e1N 0mMmma.
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humiılıiter spırıtu Sancto ac.deiınde 1PSO ın med1ıum producto, ubı
maxımo ömnıum applausu denuo sententiae ın un ©C OIN-

probatae esjsent visum est, eum PFO conhirmatıone hac legare ad
pedes sanctıssımı N.- tanquam Vvicarıl OChrıistı1 ei SUCGESSOTIS Petr1
capıtıs Apostolorum scrıptaeque publıco deecreto ıterae ıllae SUD-
plıces, YUas 1pse huec ad sanctissımum pertulıt, ei
dacta est, tota LeSs ın acta publica, ut gesta erant. Missique sunt
CUm aArı CUmMm eccles1astier tum laıcı prıimatıbus christianorum
usSqu a,.d Hierosolyma eiırcıter (Ü, ıd quod eti1am testantur ıterae
(5uardıanı / mont1s S10n , et deinde horsum Qqu1
ıpsum com tarentur legatı * sunt. tres, quorum nomıne hıa-
leph, VITr Jaıcus, sed apud SWUOS ın C QUam UL1, insula Tigr1s prım1ı
nomınıs hıec adest, alter morbo pernut ın ıtınere, tertıus eETO

relıctus est
Obsecrat humıllıme, ut SSmu‘s PaDa ıpsum T IN patrıar-

cham velıt confirmare, 1dque, quod 11 potest Herl, cıtıssıme, YUO POS-
alt prımıs navıbus VerSuUuSs patrıam profc1sc1, qQU@a 1am plus-
QUaN sesquı annn unmı abest, Veretur en1ım, ne. populus mortem e1uUSsS
suspicans. de NOVIS rebus CIrca relıg10onem cogıtet.

Praeterea petiıt a1hı populo regıonıbusque orıentalıbus be-
nedietionem Smo N darl..

Üportet eti1am L ut SECCUM VIT quısplam eceles1astiecarum
perıtus ablegaretur quı iıllıs (!) rıtus hulus orthodoxae

cles1ae nostrae doceret promittitque MOX;, G1 qu1s talıs mıtteretur,
64 au%t ın ep1scopum aut ad alıam digniıtatem promovendum 1C

datum Lps1 1rı locum 14 aedes, ın quıbus cCommod1ıssıme habıtare

sıimul
MscC hanc; ehl ın

4 mıttere NacC
N0 Apostolorum In

5 Hierosolymam.
In

Diese 1lterae sınd SONS In dan en nıcht erwähnt
In Sl

S Legatı.
Si um hat Irrg iıllam

11 QUaM.
1% praeterea.
13 allegaretur Der aps willfahrte dieser Bıtte und ya dem Sulaka. a Is

Begleıter ZWeEe1 Dominikaner mit, Ambrosius Theseus und Antonıius (Bessa.
rT10N Anmerkung

locus (3) richtig locum
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posset Addıt et1am ıllıe quattuor eoncılıa Magna } volumı-
nıbus haberı atque e alıos i etf1aAm lıbros veterunmn doctorum, (1U. S
us hıe CAaremus, quales sunt, Kıphrem ete per talem
etf1am horsum CUuUrarı »

ÄSStINALLO nallti ®  >

Romae die Venerıs XN LE Aprılıs 1553 ete
ü deinde eadem 1n sede pontıkicalı cCOoNs1ıstor11 S11 secretı

Romae Palatıo apostolico apud basılıcam Petr1 sedens Cu

plurıbus Rmis archiep1scopls, CPISCODIS alııs ecele-
S1arum praelatıs Necnon S Kae tamıll1arıbus sıbı assıstentıbus DalL-
lium LMNSLOTLE , oidelicet ptenttudints DONLCALIS offiei de COPDOTE
1DS1US Petr1 sumpfum SYMON! Sulahke de Dantelts de
OMO Bellu patrıarchae de Mozal 72 Syria ortentaliı COTam

dem personaliter rconstituto e1, illud C ua doeunıt
tantıa postulantı PrODTILLS manıbus tradıdıft e assıgnavıt ut LAaAm
dıetus Symon patrıarcha C1US ececles12 de Mozal SUCCES-

patrıarchae de Mozal DrO tempore exı:stentes ı110 perpetuls.

futurıs temporıbus ınira eccles1am SsSua mn de Mozal ıllıs dıehus um-
axa utantur, Y UL EXPrESSL SUunt aut 1DS1US eccles14e de
Mozal privileg1us econtınentur ®

Fehlt
* per CUTrAaL' fehlt S W I1Ie auch bel

ılalle

6 R continetur

HAL A <>--©)


